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Pressemitteilung 
Zur 49. Ausstellung 
 
 

 

 

 

7. internationaler 

andré evard preis 
für konkret-konstruktive kunst 

 
 

30.11.2024 – 23.02.2025 

 

 

 

Pressekonferenz: Donnerstag, 28. Nov. 2024, 11:00 Uhr 

Vernissage nur für geladene Gäste und Presse: Freitag, 29. Nov. 2024, 19:00 Uhr 

 
 

Neue Wege der konkret-konstruktiven Kunst 

  

Bereits zum 7. Mal vergibt die Kunsthalle Messmer in Riegel den Internationalen André 

Evard Preis für konkret-konstruktive Kunst. In diesem Jahr haben sich rund 500 Kunstschaf-

fende aus 23 Ländern beworben, rund 100 von ihnen wurden nominiert. Innerhalb der 

den Preis begleitenden Ausstellung dokumentieren ihre Werke, dass diese geometrisch-

abstrakte Kunstrichtung nach wie vor auf höchstem Niveau agiert und durch spannende 

Neuinterpretationen jung und quicklebendig geblieben ist. 

Mit 10.000 Euro zählt der Internationale André Evard Preis zu den wichtigsten Auszeich-

nungen für konkret-konstruktive Kunst und wird auch in diesem Jahr wieder Kunstinteres-

sierte aus aller Welt nach Riegel locken. Die drei Preisträger werden im Laufe der Ausstel-

lung durch eine hochkarätige Jury ermittelt. Diese setzt sich zusammen aus der Sammlerin 

und Museumsgründerin Marli Hoppe-Ritter, Ewald Schrade, Galerist und Initiator der Art 
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Karlsruhe, sowie der ehemaligen Leiterin der Kunstsammlung der Deutschen Bank, Dr. 

Christina Schroeter-Herrel. Überdies haben die Besucher die Möglichkeit, mit ihren Stim-

men den Gewinner des Publikumspreises zu küren.  

 

Der Preis ist einem der Urväter der konkret-konstruktiven Kunst gewidmet. Ab 1913 be-

schäftigte sich der Schweizer Künstler André Evard (1876–1972) in seiner Malerei mit geo-

metrischen Abstraktionen. Er zählt damit zu den Vorreitern dieser Stilrichtung in der 

Schweiz. Evards Werke bilden das Herzstück der Sammlung der kunsthalle messmer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besucherinformation 

 

Öffnungszeiten: Di – So, 10 – 17 Uhr  

Eintrittspreise: 13,50 €, Reduziert: 11,50 € | Freier Eintritt mit dem Museums-Pass-Musées 

 

 

kunsthalle messmer 

Grossherzog-Leopold-Platz 1 

79359 Riegel am Kaiserstuhl 

www.kunsthallemessmer.de  

info@kunsthallemessmer.de   

Tel + 49 (0) 7642 920 162 0 

 

*Das Fotografieren ist ausschließlich zur aktuellen Berichterstattung über die Ausstellung / Veranstaltung erlaubt. Die honorar-

freie Reproduktion, der dieses Schreiben begleitenden Bilder, ist nur im Rahmen der Berichterstattung zur Ausstellung bei 

Nennung der vollständigen Credits erlaubt. Sie sind verantwortlich für die Einholung weiterer Rechte (z.B. Urheberrechte an 

den abgebildeten Kunstwerken, Persönlichkeitsrechte). 

http://www.kunsthallemessmer.de/
mailto:info@kunsthallemessmer.de

